Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drudcsadie 749 


Bundesrepublik Deutschland 

Der Bundeskanzler Bonn, den 21. Juli 1954 

6 — 65304 — 1299/54 

An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 

Anbei übersende ich den 

Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Zolltarifs 
(Individuelle Zollsenkung) 

nebst Begründung mit der Bitte, die Beschlußfassung des Bundestages 
herbeizuführen. 

Federführend ist der Bundesminister der Finanzen. 

Der Bundesrat hat in seiner 126. Sitzung am 16. Juli 1954 gemäß 
Artikel 76 Absatz 2 des Grundgesetzes beschlossen, gegen den Gesetz- 
entwurf keine Einwendungen zu erheben. 

Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Dr. h. c. Blücher 


Dnids: Bonner Unlversitäts-Buchdnickerei npbr. Scheur, Bonn 



Entwurf eines Gesetzes 

zur Änderung des Zolltarifs 
(Individuelle Zollsenkung) 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz be- 
schlossen: 


Artikel 1 

Der Zolltarif (Bundesgesetzbl. 1951 1 S.527) 
wird mit Wirkung ab 1. September 1954 wie 
folgt geändert: 


§ 1 

Die tarifmäßigen Zollsätze für die nach- 
stehend bezeichneten Waren werden wie folgt 
festgesetzt: 


Nr. 

Tarif- 

nummer 

BezeichnungderWaren 

i 

Zollsatz 
®/o des 
Wertes 

1 

28 02 

E - Phosphor, weißer und roter 

30 

2 

28 13 

Phosphorsäureanhydrid und Phosphorsäuren 

30 

3 

28 19 

C - Phosphorchlorid und Phosphoroxychlorid 

30 



D- Kohlenstoffoxychlorid (Phosgen) 

20 

4 

28 23 

Hydrazin und Hydroxylamin und deren anorganische Salze 

30 

5 

28 43 

Uranoxyd 

30 

6 

28 69 

L - Urannitrat 

30 

7 

28 70 

i Hypophosphite und Phosphite 

30 

8 

28 71 

Phosphate: 




A - Ammoniumphosphat mit einem Gehalt an Arsenigsäure- 




anhydrid von weniger als 8 mg je Kilogramm 

30 



i B - Natriumphosphat 

30 



1 C - Kaliumphosphat 

30 



D- Calciumphosphat 

30 



i E - andere Phosphate, einschließlich der Polyphosphate (z. B. 




Hexametaphosphate) 

30 
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Nr. 


9 

10 

11 

12 


13 

14 


15 


16 

17 

18 

19 


20 


21 


I Tarif- 
nummer 

28 83 

28 84 

28 85 

41 07 

1 42 01 

I 

67 01 

67 02 


67 03 
67 09 
70 20 

77 01 


77 02 


77 03 


Bezeichnung der Waren 


Natürliche chemische radioaktive Elemente und deren natür- 
liche radioaktive Isotopen sowie deren organische und an- 
organische Verbindungen 

Isotope von chemischen Elementen und deren organische und 
anorganische Verbindungen, anderweit weder genannt noch 
inbegriffen (z. B. Deuterium und schweres Wasser) .... 
Salze und andere organische oder anorganische Verbindungen 
des Thoriums und der Metalle der seltenen Erden, einschließ- 
lich derer des Yttriums und des Scandiums 

Pergament, aus Häuten oder Fellen von: 

A- Rindern; Pferden oder anderen Einhufern 

B - Kälbern 

C - Schafen, Ziegen oder anderen Tieren 

Feine und grobe Sattlerwaren für alle Tiere (z. B. Sättel, Ge- 
schirr, Kumte, Zügel und Kniekappen), aus Stoffen aller Art 
Schmuckfedern, einschließlich Vogelbälge und Teile davon 
I mit Federn, zugerichtet: 

i A- vom Strauß 

I B - vom indischen Marabu oder vom Paradiesvogel sowie 

I Reiherbüsche und Reiherfedern 

C - andere 

j Schmuckfedern, einschließlich Vogelbälge und Teile davon 
j mit Federn, nur montiert: 

I A - vom Strauß 

I B - vom indischen Marabu oder vom Paradiesvogel sowie 

Reiherbüsche und Reiherfedern 

C - andere 

Waren aus Federn, anderweit weder genannt noch inbegriffen 

Fächer, auch nicht montiert 

A- spinnbare Glasfasern (Stapelfaser oder Glasseide) und Er- 
zeugnisse daraus 

Ma gnesi um, roh, und Magnesiumabfälle: 

A- Magnesium, roh (z. B. Ingots, Knüppel, Platten und 

Brote) 

B - Drehspäne, nicht nach Größe sortiert, Feilstaub und an- 
dere Bearbeitungsabfälle; Schrott 

Stangen, Profile, Drähte, Bleche, Tafeln, Bänder, Streifen, aus 
Magnesium, auch aufgerollt; Rohre, Pulver, Flitter, aus Ma- 
gnesium; Drehspäne, nach Große sortiert, aus Magnesium; | 

A - Rohre | 

B - andere j 

Waren aus Magnesium, anderweit weder genannt noch inbe- 
griffen 


Zollsatz 
Vo des 
Wertes 


30 


30 


30 

10 

10 

10 

15 


30 

30 

30 


30 

30 

30 

30 

20 

30 


30 

30 


30 

30 

30 
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Nr. 

Tarif- 

1 

Bezeichnung der Waren 

Zollsatz 

Vo des 


nummer 

' 


Wertes 


22 84 06 Kolbenverbrennungsmotoren: 

; B - für Luftfahrzeuge: 

I 1 - Motoren mit einer Nennleistung am Boden: 


I ^ a - von weniger als 200 PS 30 

I I b - von weniger als 2200 bis 200 PS 30 

I c - von 2200 PS oder mehr 30 

2 - Teile 30 

23 84 07 Rückstoßtriebwerke 30 

24 laus 84 47 I kontinuierlich arbeitende Flachglasschleif- und -polier- 

maschinen frei 

25 88 01 Luftschiffe und Luftballons; Teile davon: | 

I I A- lenkbare Luftschiffe; Luftballons 30 

1 i B - Teile 30 


26 I 88 02 Flugzeuge (z. B. Landflugzeuge, Wasserflugzeuge, Drachen, 
I Segelflugzeuge, Drehflügelflugzeuge, Hubschrauber und 

1 Schwingenflieger): 

A- für Kraftantrieb, auch ohne Antriebsmaschinen, mit einem 
Leergewicht: 

' 1 - von mehr als 1500 kg mit Antriebsmaschine oder von 


mehr als 500 kg ohne Antriebsmaschine ' 30 

2 - andere 30 

B - andere, mit einem Leergewicht: 

1 - von mehr als 500 kg I 30 

2 - von 500 kg oder weniger 30 


27 I 88 03 Teile von Flugzeugen (zusammengesetzte Teile und Einzel- 
i teile): 

I A- vollständige Tragwerke mit einem Stückgewicht: 


I i 1 - von mehr als 300 kg I 30 

j 2 - von 300 kg oder weniger ; 30 

I B - vollständige Rümpfe, mit einem Stückgewicht: 

I I 1 - von mehr als 200 kg 1 30 

I 12- von 200 kg oder weniger 30 

I C“ Luftschrauben: 

1 - aus Holz 30 

2 - andere 30 

I D- andere (z. B. Teile von Tragwerken, Leitwerke und Teile 

davon, Teile von Flugzeugrümpfen, Motorgondeln, Fahr- I 
werke, Räder, Schwimmer, Behälter und Flüssigkeits- 
kühler) 30 

28 ^ 88 04 Fallschirme und Zubehör 30 

29 I 88 05 Katapulte und ähnliche Startvorrichtungen, Bodengeräte für 

Flugausbildung 30 
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Nr. 


Tarif- 

nummer 



30 90 02 


31 90 04 


32 90 06 

33 90 07 


34 90 09 

35 90 14 

36 90 17 

37 90 19 

38 I 90 20 

39 90 22 

40 91 05 

I 

I 

41 I 91 06 

42 i 91 07 


Bezeichnung der Waren 


Glas, Quarz, Kunststoffe und andere Stoffe, optisch bearbeitet , 
und für Instrumente und Apparate gefaßt; optische Spiegel, | 
gefaßt: ; 

A- optische Spiegel 

B - andere Waren (z. B. Objektive, Okulare und Prismen) 
Brillen, Klemmer (Zwicker), Stielbrillen und ähnliche Waren, j 
gefaßt: ' 

A-mit Optik aus Glas oder anderen Stoffen und mit Fas- | 
sungen: 

1 - aus Edelmetallen oder Edelmetallplattierungen . . . | 

2 - aus anderen Stoffen j 

Astronomische Instrumente, wie Teleskope, astronomische j 
Fernrohre, Meridian-Durchgangsinstrumente, Äquatoreale i 

und dergleichen, auch ohne Gestell | 

Photographische und kinematographische Apparate; Projek- I 
tions- und Vergrößerungsapparate: 

A - photographische Apparate, anderweit weder genannt 

noch inbegriffen, auch ohne Optik , 

F - Teile, mit Ausnahme von Optik und Untergestellen: 

2 - Kassetten für Platten und Filme 

3 - andere 

Scheinwerfer, anderweit weder genannt noch Inbegriffen: 

A-mit Optik aus Glas oder anderen Stoffen 

B - andere 

A - Rechenschieber, Rechenscheiben und andere Rechen- 
instrumente 

Apparate für Heilgymnastik, Psychotechnik, Sauerstoff- und 
Ozontherapie, zur Wiederbelebung und ähnliche Apparate, 
auch mit Motor; Gasmasken und ähnliche Atemapparate . . 

I A - Zahnprothesen: 

i 2 - andere (z. B. Kronen) 

B - künstliche Menschenaugen 

Instrumente, Apparate und Modelle für Vorführ- oder 
Unterrichtszwecke, augenscheinlich nicht für gewerblichen 

j Gebrauch verwendbar 

! Senkwaagen (Aräometer^ Alkoholometer) und andere Dichte- 

I messer 

Wand- und Standuhren, anderweit weder genannt noch inbe- 
griffen: 

I A - astronomische Uhren 

B - andere | 

Kontrollapparate mit Uhrwerk (z. B. Kontrolluhren, Stech-I 

uhren und Zeitstempel) 

Zeitauslöser mit Uhrwerk (z. B. automatische Beleuchtungs- ' 
Schalter) ' 


Zollsatz 
®/o des 
Wertes 


8 

8 


8 

10 


10 


8 

8 

10 

10 

10 

8 


8 

10 

10 


8 

8 


10 

10 

10 

10 
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Nr. 

Tarif- 

Bezeichnung der Waren 

Zollsatz 
®/o des 

nummer 

Wertes 

43 

1 

91 10 ! 

Uhrwerke, anderweit weder genannt noch inbegriffen . . . ! 

10 

44 

91 12 

Gehäuse für andere Uhrmacher waren und Teile davon: 

B - andere: 




1 - aus unedlen Metallen 

10 



2 - aus Holz : 

10 



3 - aus Stein oder keramischen Stoffen ^ 

10 



4 - aus Kunststoffen 

10 



5 - aus anderen Stoffen j 

10 

45 

92 15 

E - bespielte Aufnahmeplatten, auch aus Wachs; Matrizen 



i 

1 

93 03 

und galvanoplastische Formen für die Herstellung von 
Schallplatten 

frei 

46 

Revolver und Pistolen 

20 

47 

97 03 

A-zum Fliegen geeignete Spiel- und Modellflugzeuge; Spiel- 

15 



zeugwaffen aller Art 


§2 

Soweit für die in § 1 bezeichneten Waren 
durch Rechtsverordnungen nach § 4 Nr. 1 
des Zolltarifgesetzes zeitweilig ermäßigte 
Zollsätze eingeführt worden sind, bleiben die 
ermäßigten Zollsätze unberührt. 

§ 3 

Die Allgemeine Anmerkung 3 zu Kapitel 48 
erhält folgende Fassung: 

„Kraftpapier und Kraftpappe sind Papier 
und Pappe, die aus niditgebleichtem, im 
Sulfat- oder Natronverfahren gewonne- 
nem Holzzellstoff bestehen und natur- 
braunen Farbton zeigen. Enthält das Pa- 
pier oder die Pappe außer dem bezeich- 
neten Zellstoff andere Stoffe in Mengen 
von insgesamt weniger als 5 v. H. des 
Papier- oder Pappegewichts, so bleiben 
diese ohne Einfluß auf die Tarifierung. 
Eine Färbung in der Masse bleibt ohne 
Einfluß auf die Tarifierung, wenn sich 
kein anderer Farbton ergeben hat, als er 
sich auch ohne Färbung ergeben kann.“ 

Artikel 2 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 12 
Abs. 1 des Dritten Überleitungsgesetzes vom 
4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch 
im Land Berlin. 


Artikel 3 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner 
Verkündung in Kraft. 
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Begründung 


L 

Die Bundesrepublik Deutschland befindet sich 
innerhalb der Europäischen Zahlungsunion 
(EZU) infolge gestiegener Ausfuhren, denen 
eine entsprechende Steigerung der Einfuhr 
nicht gegenübersteht, in einer extremen Gläu- 
bigerstellung. Es sind deshalb* alle Maßnahmen 
zu treffen, die geeignet erscheinen, die Ein- 
fuhr aus den Mitgliedsländern der EZU zu 
steigern. Zu diesen Maßnahmen gehört die 
Senkung der Zölle, die allerdings — ent- 
sprechend der Meistbegünstigung — nicht nur 
den Einfuhren aus EZU-Ländern, sondern 
auch aus allen anderen Staaten zugute kommt. 


11 . 

Die Zölle des deutschen Zolltarifs von 1951 
sind unter dem Gesichtspunkt festgesetzt 
worden, der im Wiederaufbau befindlichen 
deutschen Wirtschaft einen angemessenen 
Zollschutz zu gewähren. Es sollten Unter- 
schiede zwischen den inländischen und aus- 
ländischen Produktionskosten ausgeglichen 
und damit der deutschen Wirtschaft an- 
nähernd gleiche Wettbewerbsbedingungen mit 
dem Auslande verschafft werden. Dabei war 
man bemüht, die Zollsätze niedrig zu halten. 
Nur in den Fällen wurde ein höherer Zoll- 
schutz zugestanden, wo besondere Verhält- 
nisse, wie Kriegszerstörung, Demontage von 
Industriebetrieben oder Verlagerung von 
Industriezweigen es unbedingt erforderlich 
machten. Das allgemeine Niveau des deutschen 
Zolltarifs liegt zwischen dem der Nieder- 
schutzländer und dem der Flochschutzländer. 

Die deutschen Zölle sind im Rahmen des 
Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommens 
(GATT) 1951 InTorquay undspäter in weite- 
ren Zollverträgen außerhalb des GATT, ins- 
besondere mit der Schweiz, sowie durch Zwi- 
schenvereinbarungen mit einzelnen GATT- 
Staaten gesenkt worden. Das Zollniveau des 
deutschen Zolltarifs kann deshalb nicht als 
überhöht angesehen werden. Die Bundes- 
republik Deutschland hat sich auch allen Be- 
strebungen, im Zuge der Liberalisierung Zoll- 
erhöhungen vorzunehmen, versagt. Dagegen 
hat sich Deutschland für alle Pläne tatkräftig 
eingesetzt, die eine allgemeine Zollsenkung 
auf europäischer Ebene wie im weltweiten 
Raum erstreben. 


III. 

Die Zollsenkung soll sich auf über 750 Zoll- 
sätze des Zolltarifs erstrecken. Soweit han- 
delspolitische Rücksichten eine nur zeitweilige 
Herabsetzung der Zollsätze notwendig er- 
scheinen lassen, wird die Zollsenkung durch 
die 19. Verordnung über Zollsatzänderungen 
vorgenommen werden, die — gleldizeitig mit 
diesem Gesetzentwurf — dem Bundesrat mit 
der Bitte um Stellungnahme und dem Bun- 
destag mit der Bitte um Zustimmung vorge- 
legt wird. 

Die ohne zeitliche Begrenzung durchzufüh- 
renden Zollsenkungen sind in Art. 1 § 1 des 
vorliegenden Gesetzentwurfs aufgeführt. 

Die Zollsenkungen nach der 19. Verordnung 
über Zollsatzänderungen und nach dem vor- 
liegenden Gesetz sollen gleichzeitig vom 
1. September 1954 an wirksam werden. 


IV. 

Zu Art. 1 § 1 Nrn. 1 bis 11, 19 bis 23, 25 bis 
29 und 46 

Der höchste Wertzollsatz des deutschen Zoll- 
tarifs Ist 40 Vo. Dieser Zollsatz soll nur noch 
in Ausnahmefällen zur Anwendung kommen. 
Es ist deshalb vorgesehen, den Zollsatz von 
40 Vo in 42 Fällen auf 30 Vo (bei den Tarif- 
nummern2802, 2813, 2819, 2823, 2843, 2869, 
2870, 2871, 2883, 2884, 2885, 7701, 7702, 
7703, 8406, 8407, 8801, 8802, 8803, 8804 und 
8805) und in zwei Fällen auf 20% (bei den 
Tarifnummern 2819 und 9303) zu ermäßigen. 

Soweit bereits eine zeitweilige Ermäßigung 
dieser Zollsätze durch eine Rechtsverordnung 
nach § 4 Nr. 1 ZTG erfolgt ist, soll diese 
Ermäßigung unberührt bleiben (Art. 1 § 2). 

Zu Art. 1 § 1 Nrn. 14 bis 18 und 47 

Der nächste hohe Wertzollsatz des deutschen 
Zolltarifs beträgt 35 %. Hier sind .Zollsen- 
kungen vorgesehen, wenn die Beibehaltung 
dieses Zollsatzes nach dem heutigen Stande 
der Wirtschaft nicht mehr erforderlich ist. 
Es können die Zollsätze gesenkt werden für 
Schmuckfedern (TNrn. 6701 und 6702), Wa- 
ren aus Federn (TNr. 6703) und Glasfasern 
sowie Waren daraus (TNr. 7020), bei denen 
eine Ermäßigung des Zollsatzes auf 30 % 
vertretbar erscheint. Bei Fächern (TNr. 6709) 
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sowie Spielflugzeugen und -waffen (TNr. 
9703) kann der Zollsatz auf 20 Vo bzw. 15 Vo 
herabgesetzt werden. 

Zu Art. 1 § 1 Nrn. 12, 13, 30 bis 44 

Auch bei noch niedrigeren Zollsätzen ist eine 
Ermäßigung durchführbar. 

So sollen die Zollsätze von 17 für Sattler- 
waren (TNr. 4201) auf 15 Vo und von 12 ®/o 
für Pergament (TNr. 4107) auf 10 ^/o ge- 
senkt werden, da der Zollschutz auch dann 
noch ausreichend ist. 

Der Wiederaufbau der feinmechanisch-opti- 
schen und der Uhrenindustrie ist weit fort- 
geschritten. Die hier ln Betracht kommenden, 
verhältnismäßig niedrigen Zollsätze können 
nunmehr von 20 ®/o, 15% und 12% auf 
10% und In anderen Fällen von 10% auf 
8 % ermäßigt werden (TNrn. 9002, 9004, 
9006, 9007, 9009, 9014, 9017, 9019, 9020, 
9022, 9105, 9106, 9107, 9110, 9112). 

Zu Art. 1 § 1 Nrn. 24 und 45 

Der Zollsatz für kontinuierlich arbeitende 
Flachglasschleif- und -pollermaschlnen soll — 


abweichend von dem Zollsatz von 10 % für 
Maschinen zur Bearbeitung von Steinen, ke- 
ramischen Stoffen oder zur Kaltbearbeitung 
von Glas der Tarifnummer 8447 — aufge- 
hoben werden, weil Maschinen dieser Art Im 
Inland nicht hergestellt werden und ein 
Schutzbedürfnis deshalb nicht besteht. 

Der Zoll für Matrizen zur Fierstellung von 
Schallplatten usw. (TNr. 9215 - E) in Höhe 
von 15 % soll fortfallen, um die Einfuhr der- 
artiger Waren zu eiiciditern und damit den 
kulturellen Austausch zu fördern. 

Zu Art. 1 § 3 

Die neue Begriffsbestimmung für Kraftpapier 
und Kraftpappe (Allg. Anm. 3 zu Kap. 48 
des Zolltarifs) entspricht dem heutigen Stand 
der Technik. Sie erweitert den Kreis der 
unter der Bezeichnung „Kraftpapier'^ und 
„Kraftpappe“ erfaßten Waren und bewirkt 
im Zusammenhang mit den Nrn. 100 und 
101 a der 19. Verordnung über Zollsatzände- 
rungen für gewisse Sorten Kraftpapier und 
Kraftpappe eine Zollsenkung von 18 % auf 
16 % (bei Tarifnummer 4801-E) und von 
22 % auf 20 % (bei Tarifnummer 4803). 
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